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Sehr geehrte Damen und Herren,  
werte Geschäftspartner, liebe Freunde,

Seit rund einem Jahr erfreut sich unser Kompetenzzentrum Qua-
litätspflaster. Wissen. steigender Beliebtheit bei der Wissensver-
mittlung und Schulung aller bei Pflasterungen Beteiligten.
Mit unseren neuen Kooperationspartnern können wir unser Semi-
narangebot erweitern, so dass wir Ihnen einerseits mehr Seminare 
und Workshops in den Bundesländern und andererseits neue The-
men anbieten möchten.
Als ganz besonderes Highlight sei hier unser zweitägiges Seminar 
zur Planung und Bautechnik von Verkehrsflächen erwähnt, das wir 
in Kooperation mit dem Forschungsbereich Straßenwesen der TU 
Wien veranstalten. 
Für alle, die ihr Wissen rund um das Pflasterer Handwerk erweitern 
möchten, empfehlen wir unser soeben erschienenes „Pflasterer 
Handwerkerbuch“. Mehr Informationen dazu finden Sie auf der 
vorletzten Seite und auf www.fqp.at.

Die Anmeldung zu allen Seminaren ist über das beigelegte Anmel-
deformular oder online auf www.fqp.at möglich. Grundsätzlich ist 
der Anmeldeschluss 14 Tage vor der Veranstaltung, außer es ist ex-
plizit anders angeführt. 

Die Teilnehmerzahl ist für alle Seminare und Workshops begrenzt, 
die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einlangens be-
rücksichtigt. Falls Ihre Anmeldung nicht berücksichtigt werden 
kann, informieren wir Sie umgehend.
Die angeführten Seminargebühren sind die Normalpreise, FQP-
Mitglieder erhalten auf alle Preise einen Rabatt von 10 %. Program-
mänderungen vorbehalten.

Für weitere Informationen stehen wir  
Ihnen gerne zur Verfügung:

Mag. Gabriela Prett-Preza, Forum Qualitätspflaster,
Tel.: 0676-971 34 71 Mail: prett-preza@fqp.at

Ing. Peter Nowotny, Sachverständiger, Wien,
Tel.: 0664-200 75 59 Mail: pn@steinstark.at



Terminübersicht

Planung und Bautechnik Verkehrsflächen 
in Kooperation mit der TU Wien

12.–13.12.2012 Wien, C3 Atelier jeweils 10–17 Uhr Seite 4

Planungsseminar 30.01.2013
07.03.2013

Wien, C3 Atelier jeweils 13–17 Uhr Seite 6

FQP Fortbildungsseminare 
Gebundene Bauweise

22.–23.1.2013
05.–06.2.2013

Krumbach, NÖ
Anif, Salzburg

1. Tag 14–18 Uhr 
2. Tag 08.30–15 Uhr

Seite 8

FQP Basisseminare 14.02.2013
15.02.2013
21.02.2013
22.02.2013

01.10.2013
15.10.2013
29.10.2013
12.11.2013

Salzburg WKO

Wien, C3 Atelier

13–17 Uhr
9–13 Uhr
13–17 Uhr
9–13 Uhr

jeweils 13–17 Uhr

Seite 10

Praxisworkshops 
Richtiges Anarbeiten in der ungebundenen Bauweise

Richtig Pflastern in der gebundenen Bauweise

Praktische Bauvermessung für den Pflasterer

15.01.2013
12.03.2013

16.01.2013

14.03.2013

LBH-Ost, NÖ
Gleisdorf, Stmk.

LBH-Ost, NÖ

Neunkirchen, NÖ

jeweils 8–17.30 Uhr Seite 12

Seite 13

Seite 14



Gepflasterte Verkehrsflächen – Planung und Bautechnik, Ausschreibung und Ausführung

Inhalte
Das zweitägige Seminar in Kooperation mit der TU Wien bietet 
den aktuellen Stand der Wissenschaft und Technik mit den wich-
tigsten Grundlagen zur Planung, Bautechnik, Ausschreibung und 
Ausführung von gepflasterten Verkehrsflächen. Den Teilnehmern 
wird das notwendige Wissen vermittelt, um aus bautechnischer 
Sicht sicherzustellen, dass Pflasterflächen neben den ästhetischen 
Aspekten auch den technischen Anforderungen an eine ausrei-
chende Gebrauchstauglichkeit und Funktionalität erfüllen.

Im Seminar enthaltene Module
 » Modul A – Planung und Bautechnik: Begriffe, Bauweisen und 

Bautypen, Planungsgrundsätze, Baustoffanforderungen, 
Schichtanforderungen, Herstellungsgrundsätze, Dimensionie-
rung, Zustandserfassung und Schadensbilder

 » Modul B – Ausschreibung: Anforderungen an Ausschreibende, 
Leistungsbeschreibung, Qualitätssicherung und Abnahme 
durch die Bauaufsicht, Ausmaßermittlung und Abrechnung, 
praktische Beispiele

 » Modul C – Ausführung: Pflastern, Verlegen, Versetzen, Pflas-
terdrainbeton, Bettungs- und Fugenmaterial, Verarbeitungs-
grundsätze, Randeinfassungen, Schneide- und Anpassungsar-
beiten, Instandsetzungs- und Instandhaltungsarbeiten

Vortragende
 » DI Dr. Wolfgang Kluger-Eigl, TU Wien, Institut für Verkehrs-

wissenschaften, Forschungsbereich Straßenwesen
 » DI Dr. Peter Lux, Senatsrat Stadt Wien, MA 28 – Straßen-

verwaltung und Straßenbau
 » Ing. Peter Nowotny, Pflasterermeister, allgemein beeideter 

und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger
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Zielgruppe
Planungs- und ZT-Büros, Architekten und Baumeister, Bauherren-
vertreter und Ausschreibende, Bautechniker in Verwaltungsbehör-
den, Bautechniker und Verrechnungstechniker der ÖBA und Pro-
jektleiter der Bauausführung, HTL und Fachhochschullehrer.

Teilnahmegebühr
€ 595,– Normalpreis

Im Beitrag sind Schulungskosten, Seminarunterlagen, Pausen-
bewirtung und Mittagessen enthalten. Alle Preise zuzüglich  
20 % MwSt. Reise und Aufenthaltskosten sind nicht enthalten. 

Veranstaltungsort
C3 Atelier, Holcim (Wien) GmbH, Franzosengraben 7, 1030 Wien, 
Tel.: 01-889 0303, www.c3atelier.at

12.–13. Dezember 2012
Wien
C3 Atelier, Holcim (Wien) GmbH, Franzosengraben 7, 1030 Wien 

Tel.: 01-889 0303, www.c3atelier.at

Jeweils 10–17 Uhr

Planung und Bautechnik Verkehrsflächen



Planung und Dimensionierung nachhaltiger Pflasterflächen

Inhalte
Das Seminar unterstützt Planer, Architekten und kommunale Auf-
traggeber bei der Planung und Konzeption gepflasterter Flächen 
und zeigt den Stand der Technik und die wichtigsten Grundlagen 
bei der Dimensionierung auf. 

Schwerpunkte
 » Planungskriterien und Nachhaltigkeit: Nutzungsgerechte 

 Planung, Beanspruchungen, Instandhaltung und Pflege,  
Aufgrabungen

 » Planungsgrundsätze: Bauweise, Bautype, Verband, Randein-
fassungen, Gefälleausbildung, Entwässerung, Stein oder Platte

 » Aufbau befestigter Flächen und Pflastertechnik: Trag- und 
Deckschichten, Lasteinwirkung

 » Dimensionierung von Pflasterdecken: Nicht befahrene,  gering 
und mit LKW befahrene Flächen

Vortragender
 » Ing. Peter Nowotny, Sachverständiger, Wien
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Zielgruppe
Architekten, Planer, Vertreter öffentlicher Auftraggeber und Bau-
behörden, Straßen- und Tiefbaureferenten, Bauleiter, Poliere, Kal-
kulanten, Pflasterermeister, Außen- und Innendienstmitarbeiter, 
Bautechniker.

Teilnahmegebühr
€ 220,– Normalpreis

Im Beitrag sind Schulungskosten, Seminarunterlagen und die Pau-
senbewirtung enthalten. Alle Preise zuzüglich 20 % MwSt. 

Veranstaltungsort
C3 Atelier, Holcim (Wien) GmbH, Franzosengraben 7, 1030 Wien, 
Tel.: 01-889 0303, www.c3atelier.at

30. Jänner 2013
7. März 2013
Wien
C3 Atelier, Holcim (Wien) GmbH, Franzosengraben 7, 1030 Wien 

Tel.: 01-889 0303, www.c3atelier.at

Jeweils 13–17 Uhr

Planungsseminare



Gebundene Bauweise – trendige Bauweise ohne Regeln?

Inhalte
Das Fortbildungsseminar basiert auf den Grundkenntnissen des
Basisseminars und widmet sich vertiefend speziellen Themenbe-
reichen wie der gebundenen Bauweise und dem Lärmverhalten 
von Pflasterflächen.

Im Fortbildungsseminar enthaltene Module
 » Gebundene Bauweise: Herausforderungen und Stand der 

Technik bei Planung, Dimensionierung und Ausführung
 » Ein Zement für alles? Gewinnung, Herstellung und Einsatz-

gebiete
 » Werksgemischte Trockenbetone und Mörtel: Einsatz bei 

 Pflasterungen, Pflasterdrainbeton 
 » Neugestaltung Maria-Theresien-Strasse in Innsbruck – Praxis- 

und Erfahrungsbericht: Planung, Bemessung, Aus führung, 
Zugang zum Material, Fiaker

 » Forschungsvorhaben Schweiz – erste Ergebnisse der gebunde-
nen und ungebundenen Bauweise im Vergleich

Ergänzender Vortrag: 
 » Lärmverhalten von Pflasterflächen: objektive Lärmauswirkung 

von Pflasterflächen, Wirkfaktoren und Geräuscherzeugung, 
Hinweise zur Ausführung von Pflasterflächen aus Sicht der 
Geräuschentwicklung

Vortragende
 » Marco Haberhauer, Holcim GmbH, Wien
 » Dipl. Ing. (FH) Erich Lanicca, Sachverständiger, Zürich
 » Bmstr. Dipl. Htl. Ing. Eduard Leichtfried, MA,  

Wopfinger Baustoffindustrie Gmbh, Wopfing
 » Ing. Peter Nowotny, Sachverständiger, Wien
 » Dipl. Ing. Dr. techn. Walter Zimmeter,  

Amtsvorstand Tiefbau, Landeshauptstadt Innsbruck
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Zielgruppe
Architekten, Planer, Vertreter öffentlicher Auftraggeber und 
Baubehörden, Straßen- und Tiefbaureferenten, Straßenmeister, 
Bauleiter, Poliere, Kalkulanten, Pflasterermeister, Außen- und In-
nendienstmitarbeiter, Bautechniker und alle, die bereits das Basis-
seminar absolviert haben.

Teilnahmegebühr
€ 595,– Normalpreis

Im Beitrag sind Schulungskosten, Seminarunterlagen, Pausenbe-
wirtung, Mittag- und Abendessen enthalten. Alle Preise zuzüglich 
20 % MwSt. Reise und Aufenthaltskosten sind nicht enthalten. 

Nächtigung
Zimmer sind bis 6. Dezember 2012 zu einem Sonderpreis von € 79,–
in Anif und € 65,– in Krumbach pro Person inkl. Frühstück vorbe-
stellt und von den Teilnehmern selbst zu reservieren.

FQP Fortbildungsseminare 2013

22.–23. Jänner 2013
Niederösterreich
Artis Hotel Schloss Krumbach, Schloss 1, 2851 Krumbach
Tel.: 02647-422 09, www.artis-krumbach.at

5.–6. Februar 2013
Salzburg
Hotel Hubertushof, Alpenstrasse 110, 5081 Anif/Salzburg
Tel.: 06246-8970, www.hubertushof-anif.at

1. Tag:  ab 13 Uhr Eintreffen mit Imbiss,  
14.00–18.00 Uhr Seminar, anschl. Abendessen

2. Tag: 08.30–15.00 Uhr

Anmeldeschluss ist der 7. Dezember 2012!



Qualitätssicherung bei Pflasterflächen – von der Planung bis zur Übergabe

Inhalte
Das Basisseminar ist Grundlage für die Qualitätssicherung von der 
Planung bis zur Übergabe gepflasterter Flächen und für die Einhal-
tung der FQP-Qualitätskriterien.

Im Basisseminar enthaltene Module
 » Modul 1 – Grundlagen: Rechtliche Grundlagen, Straßenbau 

und Pflastertechnik, Materialkunde
 » Modul 2 – Produktion: Produktionsverfahren, Oberflächen-

behandlungen und Arten von Pflastermaterialien
 » Modul 3 – Planung: Planungskriterien und Nachhaltigkeits-

faktoren, Planungsgrundsätze, Materialwahl, Dimensionie-
rung des Oberbaus, Ausschreibung nach der standardisierten 
Leistungsbeschreibung

 » Modul 4 – Ausführung: Herstellung des Straßenoberbaus, 
Verarbeitungsgrundsätze, Bauweisen, Schneide- und Anpass-
arbeiten, Versetzen von Einbauteilen, Verfugungstechnik, 
Abnahme- und Qualitätskriterien, Instandhaltung, Pflege  und 
Wartung, Instandsetzung

 » Modul 5 – Nachbetreuung und Reklamationsabwicklung: 
Kundenzufriedenheit, Mangel und Schaden, Schadensbilder, 
Schadensabwicklung und Sanierung, Qualitätssicherung, 
Konfliktlösung

Vortragende
 » Norbert Aschauer, Poschacher Natursteinwerke,  

St.Georgen/Gusen
 » Ing. Karl Ebner, Sachverständiger, Linz
 » DI Dr. Peter Lux, Magistrat der Stadt Wien,  

MA 28 – Straßenverwaltung und Straßenbau
 » Richard Michels, Berufsgruppensprecher der Pflasterer,  

Salzburg
 » Ing. Peter Nowotny, Sachverständiger, Wien
 » Mag. Gabriela Prett-Preza, Forum Qualitätspflaster
 » Mag. Walter Strasser, TPA Gesellschaft für Qualitätssicherung 

und Innovation GmbH, Wien
 » Ernst Willach, Semmelrock Ebenseer, Klagenfurt
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Zielgruppe
Architekten, Planer, Vertreter öffentlicher Auftraggeber und Bau-
behörden, Straßen- und Tiefbaureferenten, Straßenmeister, Bau-
leiter, Poliere, Kalkulanten, Pflasterermeister, Außen- und Innen-
dienstmitarbeiter, Bautechniker und alle neuen FQP-Mitglieder.

Teilnahmegebühr
Gesamtpreis: € 595,– Normalpreis
Je Modul: € 195,– Normalpreis
Pflasterer-Mitgliedsbetriebe der Landesinnung Salzburg der Bau-
hilfsgewerbe erhalten einen Zuschuss von € 100,– auf den Gesamt-
preis.

Im Beitrag sind Schulungskosten, Seminarunterlagen und die Pau-
senbewirtung enthalten. Alle Preise zuzüglich 20 % MwSt. Reise 
und Aufenthaltskosten sind nicht enthalten.  

Veranstaltungsorte
In Kooperation mit der Landesinnung Salzburg der Bau
hilfsgewerbe: Wirtschaftskammer Salzburg, Konferenzraum 1, 
Julius-Raab-Platz 1, 5027 Salzburg, www.wko.at/sbg
Wien: C3 Atelier, Holcim (Wien) GmbH, Franzosengraben 7, 
1030 Wien, Telefon: +4318890303, www.c3atelier.at

FQP Basisseminare 2013

Termine Salzburg
Module 1&2 ....................14. Februar 2013, 13–17 Uhr
Modul 3 ................................15. Februar 2013, 9–13 Uhr
Modul 4 .............................21. Februar 2013, 13–17 Uhr
Modul 5 ................................22. Februar 2013, 9–13 Uhr

Anmeldeschluss ist der 24. Jänner 2013!

Termine Wien
Module 1& 2 ................................................ 1. Oktober 2013
Modul 3 ........................................................ 15. Oktober 2013
Modul 4 ........................................................ 29. Oktober 2013
Modul 5 ...................................................12. November 2013

jeweils 13.00–17.00 Uhr

Anmeldeschluss ist der 10. September 2013!



Inhalte
Basierend auf einer theoretischen Einführung werden den Teilneh-
mern an vier Stationen praxisrelevante Aufgaben gestellt, theore-
tisch erarbeitet und praktisch ausgeführt. Die Teilnehmer werden 
in Kleingruppen aufgeteilt, jede Station wird durch einen Pflaster-
ermeister betreut.

Schwerpunkte
 » Anarbeiten an Einfassungen
 » Fugenbreiten bei unterschiedlichen Steinarten  

und Materialien
 » Anschlüsse an Einbauten
 » Gestaltung von Mustern

Workshopleiter
 » Ing. Peter Nowotny, Wien
 » Bmstr. Raimund Grebien, Neupirker

Teilnahmegebühr
€ 395,– Normalpreis
In der Teilnahmegebühr sind Schulungsunterlagen, Mittagstisch 
und Pausenbewirtung enthalten. Alle Preise zuzüglich 20 % MwSt.

Richtiges Anarbeiten in der ungebundenen Bauweise
Zielgruppe: Pflasterergesellen und Vorarbeiter mit Kenntnissen des Pflasterns
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15. Jänner 2013
Niederösterreich
Lehrbauhof-Ost, Laxenburgerstraße 28, 2353 Guntramsdorf
Tel.: 02236-53542-0, www.wien.bauakademie.at

Anmeldeschluss ist der 13. Dezember 2012!

12. März 2013
Steiermark
Schmerda Beton- und Baustoffwerk GmbH & CoKG, 
Schubert gasse 11, 8200 Gleisdorf, 
Tel.: 03112-2417, www.schmerda.at

Anmeldeschluss ist der 19. Februar 2013!

Jeweils 08.00–17.30 Uhr
Bitte Arbeitskleidung, Handschuhe und Sicherheitsschuhe 
mitnehmen!



Inhalte
Basierend auf einer theoretischen Einführung werden den Teilneh-
mern an vier Stationen praxisrelevante Aufgaben gestellt, theore-
tisch erarbeitet und praktisch ausgeführt. Die Teilnehmer werden 
in Kleingruppen aufgeteilt, jede Station wird durch einen Pflaster-
ermeister betreut.

Schwerpunkte
 » Richtiges Herstellen und Verarbeiten von Pflasterdrainmörtel
 » Pflastern von Kleinsteinpflaster, Betonpflaster, geschnitten 

gestrahlten Würfeln und gesägten, gestrahlten Platten in 
gebundener Bauweise

 » Herstellen einer zementgebundenen Fuge und fachgemäßes 
Reinigen der Fläche

Workshopleiter
 » Ing. Peter Nowotny, Wien

Teilnahmegebühr
€ 395,– Normalpreis
In der Teilnahmegebühr sind Schulungsunterlagen, Mittagstisch 
und Pausenbewirtung enthalten. Alle Preise zuzüglich 20 % MwSt.

Richtig Pflastern in der gebundenen Bauweise
Zielgruppe: Pflasterergesellen und Vorarbeiter mit Kenntnissen des Pflasterns

Praxisworkshops 2013

16. Jänner 2013
Niederösterreich
Lehrbauhof-Ost, Laxenburgerstraße 28, 2353 Guntramsdorf
Tel.: 02236-53542-0, www.wien.bauakademie.at

Anmeldeschluss ist der 13. Dezember 2012!

Jeweils 08.00–17.30 Uhr
Bitte Arbeitskleidung, Handschuhe und Sicherheitsschuhe 
mitnehmen!



Inhalte
Aufbauend auf einer kurzen theoretischen Einführung werden den 
Teilnehmern an mehreren Stationen praxisbezogene Aufgaben 
der Bauvermessung gestellt, theoretisch erarbeitet und praktisch 
ausgeführt. Die Teilnehmer werden in mehrere Kleingruppen auf-
geteilt und durch einen Pflasterermeister betreut.

Schwerpunkte
 » Grundlagen der Baustellenabsteckung und -vermessung
 » Längen- und Höhenmessung
 » Lagemäßiges Abstecken von Geraden, Fluchten, Kreisbögen  

u. dgl. 
 » Höhenmäßiges Abstecken von Planhöhen in der Natur

Workshopleiter
 » Ing. Peter Nowotny, Wien

Teilnahmegebühr
€ 395,– Normalpreis
In der Teilnahmegebühr sind Schulungsunterlagen, Mittagstisch 
und Pausenbewirtung enthalten. Alle Preise zuzüglich 20 % MwSt.

Praktische Bauvermessung für den Pflasterer
Zielgruppe: Pflasterergesellen und Vorarbeiter mit Kenntnissen des Pflasterns
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14. März 2013
Niederösterreich
Weissenböck Baustoffwerk GmbH., 
Am Beginn der Neunkirchner Allee, 2620 Neunkirchen, 
Tel.: 02635-701, www.steine.at 

Anmeldeschluss ist der 21. Februar 2013!

Jeweils 08.00–17.30 Uhr
Bitte festes Schuhwerk, besser Sicherheitsschuhe mitnehmen!

Da dieser Workshop im Freien stattfindet, kann es wetter-
bedingt zu einer Absage oder Terminverschiebung kommen.



NEuERScHEINuNG

Pflasterer Handwerkerbuch – Grundlage für den Beruf des Pflasterers

Grundlage für den Beruf des Pflasterers
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 Hg. Forum Qualitätspflaster

 Qualitätspflaster. Wissen.

PFLASTERER HANDWERKERBUCH 

www.fqp.at

Hg. Forum Qualitätspflaster
Pflasterer Handwerkerbuch

ISBN 978-3-7100-2907-3

Das Pflasterer Handwerkerbuch enthält neben theoretischem Wissen vor allem prakti
sche, handwerkliche Kenntnisse für die Ausübung des Berufes des Pflasterers. 
Es bietet sowohl theoretische Grundlagen als auch praktische Inhalte der Baustellen-
praxis, die von unserem Autorenteam nach dem letzten Stand der Technik zusammen-
gestellt wurden. Es umfasst die Inhalte der Normen und Richtlinien auf Handwerksebe-
ne, unzählige Skizzen für den Straßenbau, Vermessungs- und Abstecklösungen, sowie 
ein umfassendes Tabellen- und Formelwerk. 

Aus dem Inhalt: 
» Historische Einführung » Grundlagen » Pflasterbautechnik » Werkstoffkunde » Werk-
zeug- und Maschinenkunde » Sicherheitsmanagement » Baustellenorganisation » 
Bauökologie » Planliche Darstellung » Baustellenbezogene Berechnungen » Vermes-
sungstechnik » Aufbrucharbeiten » Erdarbeiten » Entwässerungsarbeiten » Schalungs-
arbeiten » Oberbauarbeiten » Ausführung von Pflastererarbeiten » Instandhaltung und 
Instandsetzung » Qualitätskontrolle » Regelwerke

336 Seiten, Druck vierfärbig, Format 17 x 24 cm
ISBN 978-3-7100-2907-3, Hg. Forum Qualitätspflaster, Preis € 74,90
Erhältlich auf www.jugendvolk.co.at – Bestellungen für FQP Mitglieder beim FQP.

JETZT BESTELLE
N

www.ju
gendvolk.co

.at
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Mag. Gabriela Prett-Preza

Qualitätsgemeinschaft für Flächengestaltung  
mit Pflastersteinen und Pflasterplatten
1150 Wien, Zinckgasse 20–22
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Mobil: +43-676-971 34 71
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© Friedl Steinwerke



Seminare Anmeldung

Bitte für jeden Teilnehmer in Blockschrift ausfüllen und retournieren an prett-preza@fqp.at oder Fax: 01/890 19 16 DW 66

Planung und Bautechnik Verkehrsflächen: Anmeldeschluss ist der 30. November 2012!

 12.–13. Dezember 2012, C3 Atelier, Holicim GmbH, Wien

Planungsseminar: 

 30. Jänner 2013, C3 Atelier, Holicim GmbH, Wien  7. März 2013, C3 Atelier, Holicim GmbH, Wien

FQP Fortbildungsseminare: Anmeldeschluss ist der 7. Dezember 2012!

 22–23. Jänner 2013, Krumbach, Niederösterreich  5.–6. Februar, Anif, Salzburg

FQP Basisseminare: Anmeldeschluss 24. Jänner 2013 (Salzburg) bzw. 10. September 2013 (Wien)!

  alle Module  
Salzburg

  Module 1 & 2 
14. 02. 2013

  Modul 3 
15. 02. 2013

  Modul 4 
21. 02. 2013

  Modul 5 
22. 02. 2013

  alle Module  
Wien

  Module 1 & 2 
1. 10. 2013

  Modul 3 
15. 10. 2013

  Modul 4 
29. 10. 2013

  Modul 5 
12. 11. 2013

Praxisworkshops:

  Richtiges Anarbeiten in der ungebundenen Bauweise
  15. Jänner 2013, Lehrbauhof Ost, Guntramsdorf, Niederösterreich – Anmeldeschluß ist der 13. Dezember 2012!
  12. März 2013, Schmerda Beton- und Baustoffwerk, Gleisdorf, Steiermark – Anmeldeschluß ist der 19. Februar 2013!

  Richtig Pflastern in der gebundenen Bauweise
  16. Jänner 2013, Lehrbauhof Ost, Guntramsdorf, Niederösterreich – Anmeldeschluß ist der 13. Dezember 2012!

  Praktische Bauvermessung für den Pflasterer
  14. März 2013, Weissenböck Baustoffwerk, Neunkirchen, Niederösterreich – Anmeldeschluß ist der 21. Februar 2013!

Titel, Vor- und Zuname

Firma, Abteilung

Adresse

Telefon Email

Die Teilnehmerzahl ist für alle Seminare und Workshops begrenzt, die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einlangens berücksichtigt. Falls 
Ihre Anmeldung nicht berücksichtigt werden kann, informieren wir Sie umgehend. Wir ersuchen Sie, die Teilnahmegebühr bis spätestens 14 Tage vor  
Seminarbeginn zu überweisen. Programmänderungen vorbehalten. 

Im Falle eines Rücktrittes bis 4 Wochen vor dem jeweiligen Seminartermin beträgt die Stornogebühr EUR 50,–, innerhalb von 4 Wochen vor dem Termin 
50% der Teilnahmegebühr. Ab 14 Tagen vor Kursbeginn, sowie bei Nichterscheinen ist die volle Teilnahmegebühr zu bezahlen. Wir akzeptieren gerne 
einen Ersatzteilnehmer. 

Datum Unterschrift














